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        Dehrn, den 18.12.2018 
  
  

   Niederschrift  
 
zur 24.Sitzung des Ortsbeirates des Stadtteiles Dehrn , Stadt Runkel   
 
am :   Montag , den 17.12.2018 
Ort :     Sitzungsraum im O.G. des Feuerwehr – und Vereinshaus in Dehrn 
Beginn  :  19:30 Uhr       Ende 20:30 Uhr             
 
Ortsbeiratsmitglieder :  
Anwesend :      Herren Erhard Becker, BL 

Dieter Beul, BL 
Bernd Polomski, BL  
Bernd Schäfer, CDU 
Klaus Preußer, SPD 

        
Anlagen :   1.Tagesordnung 
  2. Schreiben Verkehrssituation Dehrn 5.10.2018, HfMWEVL 

3. Schreiben „Rückschnitt Bäume“ von Herrn Joachim Löw 
 
 
Zu TOP 1 : 
Der Ortsvorsteher begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfä-
higkeit  fest.  
 
 
zu TOP 2 :  
Die Genehmigung der Niederschrift der 23.Ortsbeiratssitzung vom 
05.11.2018 erfolgte einstimmig. 
 
zu TOP 3 : Mitteilungen des Ortsvorstehers  
 
 
3.1  Schreiben zu Verkehrssituation Dehrn 
 
Am 7.August 2018 überreichte der Ortsvorsteher dem Ministerpräsident des 
Landes Hessen persönlich ein Schreiben zur Verkehrssituation in Dehrn. 
Die Antwort durch einen Staatssekretär erfolgte mit Datum 05.Oktober 2018. 
Der Magistrat erhielt eine Kopie des Schreibens. 
 
 
TOP 4: Beschilderung Gewerbegebiet Dehrn   
 
Hinweisschilder für das Gewerbegebiet in Dehrn im Steedener Weg und zu 
den dort angesiedelten Unternehmen fehlen. Es kommt deshalb oft vor, dass 
Lkw auf dem brachliegenden Gelände der Firma Burggraf, Landhandel, ihre 
Fahrzeuge drehen und zurückfahren müssen 
Hier sollte bereits eine Verbesserung erfolgen. Leider ist aber noch nichts 
geschehen. 
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Der Magistrat wird gebeten zu veranlassen, dass entsprechende Maßnah-
men eingeleitet werden. Die beteiligten Firmen sollten angesprochen werden.  
  
 
TOP 5: Sicherheit und Straßenbeleuchtung   
 
Gerade jetzt im Winter fällt es wieder besonders auf. In verschiedenen Stra-
ßen ist die Straßenbeleuchtung unzureichend.  
Der Ortsbeirat hat bereits öfter auf diesen Umstand hingewiesen. 
Die Einwohner fühlen sich nicht sicher. Zudem besteht die Gefahr wegen der 
dort teilweise bestehenden Straßenschäden, zu stürzen. 
 

 Friedhofsweg 

 Leinpfad 

 In den langen Gärten 

 Beide Verbindungswege zwischen Lahnstraße und Leinpfad 
 
Auf dem Leinpfad wurden in der Dunkelheit bereits 3x Personen bei 
Dunkelheit belästigt. 
Es wurde auch die Polizei hinzugezogen – leider erfolglos.  
 
Der Ortsbeirat hat in den vergangenen Jahren immer wieder die Installation 
von Straßenbeleuchtung in den oben aufgeführten Bereichen gefordert. 
 
Hier ist die Stadt aufgerufen, für Sicherheit ihrer Bürger zu sorgen.  
 
Beschluss: 
Der Ortsbeirat bittet den Magistrat, die Planung zur Installation einer 
Straßenbeleuchtung in den o.g. Bereichen in Auftrag zu geben und aus-
führen zu lassen. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
 
TOP 6: Baumpflege im Ortsbering 
 
Für die durchgeführte Baumpflege im Ortsbering haben die Anwohner oft 
kein Verständnis. Sie sind der Auffassung, die Bäume werden verunstaltet 
und geschädigt.  
Hierzu erhielt der Ortsvorsteher u.a. ein Schreiben von Herrn Joachim Löw 
aus Dehrn. 
 
Der Ortsbeirat bittet darum, dass die Experten für Baumpflege bei der Stadt 
Runkel auf dieses Problem angesprochen werden.  
 
In der nächsten Ortsbeiratssitzung wird sich der Ortsbeirat mit dem Thema: 
Pflege der Bäume in der Feldgemarkung befassen.  
 
 
TOP 7: Freilaufende Hunde 
 
Dies ist ein Dauerthema.  
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Immer wieder beschweren sich Einwohner über freilaufende Hunde. 
Insbesondere am Leinpfad (hier auch abends, wenn es dunkel ist) und im 
und vor dem Wald. Es wird berichtet dass sie von Hunden angebellt, be-
schnuppert und auch angesprungen werden.  
 
Es gibt nun einmal Menschen, die einfach Angst vor Hunden haben.  
 
Manche Hundehalter sehen das oft nicht ein. Auf ihr Verhalten angesprochen 
werden manche ausfallend und aggressiv.  
 
Leider gibt es immer noch uneinsichtige Hundehalter, die die Hinterlassen-
schaften ihrer Hunde achtlos auf Wegen, Grünflächen und sogar in den Fut-
terwiesen liegenlassen. 
 
Der Magistrat wird gebeten, vertretbare Maßnahmen zu ergreifen (Kon-
trollen), dass Hundehalter sich daran halten, den Hundekot nicht acht-
los liegen zu lassen und darauf achten, dass ihre Hunde nicht andere 
Spaziergänger oder Jogger gefährden.  
Entsprechende Hinweise sollten an den beliebten Strecken angebracht 
werden.  
 
 
TOP 8: Verschiedenes: 
 
8.1 Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in der Strasse „Am Leinpfad“ 
 
Diese Thema wurde bereits schon mehrfach behandelt und konkrete Maß-
nahmen vorgeschlagen. Leider wurde die besprochene Maßnahme bisher 
nicht umgesetzt. 
 
In diesem Zusammenhang wird auf ein Schreiben der Stadt Runkel vom 
14.06.2018, unterzeichnet vom Bürgermeister, hingewiesen. 
  
Der Ortsbeirat hatte das Thema am 25.06.2018 zum wiederholten Male be-
handelt und seine Auffassung in der Niederschrift zur 20.Ortsbeiratsitzung 
dokumentiert.  
 
Wie bekannt und in mehreren Niederschriften des Ortsbeirat aus der Ver-
gangenheit nachzulesen, ist das Thema schon oft vom Ortsbeirat angespro-
chen worden. 
 
Wir dürfen nicht warten, bis hier die erste ernsthafte Verletzung eines Kindes 
eingetreten ist.  
  
Beschluss: 
Der Magistrat wird erneut gebeten, den Ortsbeirat über den aktuellen 
Sachstand und Werdegang in Kenntnis zu setzen.  
Der Beschluss erfolgte einstimmig.  
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8.2 Wurzelwerk der Bäume in der Wilhelmstrasse 
 
Anwohner befürchten, dass Wurzeln unter der Straße auf ihr Anwesen bzw. 
in den Keller laufen und dort Schaden anrichten.  
 
Es wird gebeten zu veranlassen, dass entsprechende Überprüfungen vorge-
nommen werden. 
 
 
8.3. Parksituation Burgfriedenstraße 
 
Ein Thema, das immer wieder zu Diskussionen führt.  
 
Der Magistrat wird gebeten, zu veranlassen, dass hier geprüft wird, ob es 
möglich ist, weitere Parkbuchten einzuzeichnen.  
 
 
 
8.4. Müllentsorgung außerhalb des Ortsbereichs.   
 
Von Bernd Schäfer wird berichtet, dass in den letzten Tagen wiederholt ge-
füllte Müllsäcke auf den Ausfallstraßen und in der Feldgemarkung zu finden 
waren.  
Es könnte sein, dass auf Grund der Kennzeichnung der Mülltonnen mittels 
Chips dies die ersten Auswüchse sind.   
 
 
 
 
 
Bernd Polomski      Erhard Becker 
      
Ortsvorsteher      Schriftführer  


